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Z, 22>, i> <2) Nr, 820«,

Wie schon in d?r „Wiener Zeitung" vom
H. April d. I . zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wurde, haben Se. k. k. Apostolische
Majestät m t̂ der Allerhöchsten Entschlie-
ßung aus Venedig vom 24. März 1802
allergnadigst anzuordnen geruht, daß der
ganze Reinertrag der nächsten siebenten
Staatölotterie für gemeinnützige und Wohl-
thätigkeits-Zwecke zum Besten der durch
die d ießjahr ige l lcberschwemmung
der D o n a u , G l b e , Weichsel und ih rer
Nebenflüsse Ve rnng lück ten , in den
verschiedenen Ländern des Reiches gewidmet
und hiefür einstweilen sogleich vorschußweift
die Summe von G inhnnder t tausend
G u l d e n dem h. k. k. Staatsministerium
und der hohen k. Ungarischen Hofkanzlei zur
Verfügung gestellt werde.

Die mit der Ausfükrung der Lotterie
beauftragte k. k. Lotto-Gefälls-Direktion hat
alsogleich die erforderlichen Vorarbeiten in
Angriff genommen, und wird nach deren
Zustandcbcinguilg den Spielplan mit den
für die Theilnehmer sehr günstigen Spicl-
bedingnissen dieser a/oßen Geldlotterie ver-
öffentlichen, welche mit 4 . 5 3 H GeMnnsten,
und zwar: 1 i» GO.<l>«5«>, 1 n SO.OOt t ,
1 ü H O . O ^ t t , l ü K«b.NM>, 2 n K V V V ,
Z ü 4«5«w, >i ü 3 V O O , !> :; H V V f t ,
16 » s t t t t t t 50 il 5 t t V Wlden :c., im
Gesammtdetrage von ' ' " ü "

300.000 Gulden öjirtt.'Wahlung,
reich ausgestattet sein, und deren einzige
IiehunjZ, in welcher «Ue Lose auf alle
^Hcwn?üf5c lnitspiclen. u^abiinderlich
und unwider ru f l i ch am S O . Dezem
ber AOOS stattfiildcn wird.

Die günstige Aufnahme, welch? die ill
huldvollst' landesvättrlicher Fürsorge von
Sr . k. ?. Apostolischen Majestät befohlenen
gemeinnützigen Staats - Wohlthätigkeits-
Lotterien noch jedesmal fanden, die glän-
zenden Erfolge, die durch dieselben erzielt
wurden, der Umfang und die Größe der
Noth, welcher abgeholfen werden soll, die
mit dem Spielplane gebotenen wesentlichen
Vortheile endlich, berechtigen die k. k. Lotto-
Gefälls - Direktion >zu der zuversichtlichen
Hoffnung, daß auch die siebente dieser
w o h l t h ä t i g e n Unternehmungen eine
allgemeine und reichliche Theilnahme finden
werde, und daß in erfreulichster Weise der
allergnädigsten Absicht S r . k. k. Apostoli-
schen Majestät werde entsprochen werden,
jene vielen, durch die Ueberschwemmung Ver-
unglückten verschiedener Zunge zu unter-
stützen, deren Noth und Drangsal nicht aus
S t a u " " und Gemeinde-Mitteln, noch durch
die zahlreich geödeten milden Beiträge
edelherzigcr Menschenfreunde hat abgeholfen
werden können.

D i e Ausgabe der Lose zu dem
Preise von t fl. österr. Währung
wird mit einem besonderen Plalate
««gekündigt werden und dann gleich-
zeitig beginnen.

Von der k. K. M o - VeMs - Direktion.
Abtheilung dcr StncMottcric, für gemeinnützige imd

NohtthätigkcitS - Zwecke.
Wien den 30. Vim 1«<;2

l. k, mfssimmgörath und sotto-Dirsltiono-Porstand,

Z. 227. n (3)

Einladung
zu Beitragen für die S a v i g n y - S t i f t u n g .

Die gro l ln und unvcrganglichcn^crdicnste,
welche sich F r i e d r i c h K a r l von n a v i g n y
um die Rechtswissenschaft erworben hat , haben
dcn Anlas; gegeben zur Errichtung einer den
Namen deä' hochgespielten Rcchtslehrerö füh-
renden St i f tung zu dem Zwecke, u m :

1. namhaften Leistungen auf dem Gebiete
dcr vergleichenden Rechtswissenschaft, inöbeson-
dcre. solchen, welche das Römische und German
nischc Recht n̂ den Kreis der Vcrglclchung ziehen,
ferner aber auch gediegenen Arbeiten, die im
Anschlüsse an Friedrich Karl von Savigny's
»Geschichte des Römischen Rechtes im Mittel<
alter« der späteren Literatur - und Dogmen-
Geschichte des Römischen Rechtes gewidmet sind,
eine angemessene Belohnung zu Theil werden
zulassen,

2. besonders befähigte Rechlsgclchrte ohn,
Rücksicht auf Nationalität in den Stand zu
sctzcn, die Ncchtsinstitution fremder Länder durch
eigene Anschauung kennen zu lernen.

Zur Forderung dieser S t i f tung , deren Ein-
künfte abwechselnd dcn Akademien der Wissen-
schaftcn zu B e r l i n , M ü n c h e n und W l c n
zur Verfügung gcstcUt werden sollen, hat sich
über Anregung des in Wien für den Bereich
des ganzen österreichischen Kaisclstaatcs beste»
henden Central.Comilc'ö und über Aufforderung
Beiner Exellenz des Herrn Staatömtnisters,
in Laibach unter meinem Vorsitze ein bcsondc,

> rcs F i l i a l - C om i t « f ü r K r a i n gebildet,
welches cs als seine Aufgabe betrachtet, den!
Zweck dcr St i f tung in dcn entsprechenden Kreisen l
bekannt zu machen, zu'B'cnrägcn für oas Uli-
tcriuhmcn aufzufordeln ni.d da5 Ergebniß dcr
Sammlung a„ das östcrr Ccusial - Comite ein-
zusclwcli.

I m Namen dî scs Fi l ial - Comites, bestc-
hcüd aus de»> Herren : Bürgermeister M i c h a c l
A m b r o s c h , Dr . E t h b l n Cos ta ,k . k. Schul-
rath und Probst D r . A n t o n I a r - z , k. k. Fi-
üanzruth D r . F r i e d r i c h R > t t e r u o n K a l -
t e n c g e r , 5)of - uud Gerichtsadvokaten D r .
O s k a r P o n g r a z , D r . N i k o l a u s Rechcr , ,
r, k. Landcsrath D r . A n t o n S c h ö p p l ,
k. k. Landesgerichtsrath E d u a r d v o n S t r a h l
und k. k. Notar D r. ^ a r t h o l o m a u s S u p >
panz — richte ich nun an alle Diejenigen, wclchc
zur Gründung d?r Savigny'St l f tung beizutra-
gen geneigt sind, die B i t te , dle zur Beisteuer
bestimmten Beträge cinweder unmittelbar an
das Pläsidium der k. k. Landesregierung oder an
einen der obengcnannlen Hn i cn des Fill'al-6o-
mitü's, der Eavigny .- St i f tung für Krain zu
übergeben.

Das Ergebniß dcr Sammlung wird seiner-
zeit bekannt gegeben wcrdeiu

Laibach am 15. Juni l8«2.
Für daö Fi l ia l -Comit« der Savigny^ Sti f tung

in K r a i n :

Dr-AarlMeMsch Elller uon 3lrai,ls6lz m./,.

Z. 235. » (l) Nr. 4674.

K o n k u r s e .
Eine Postoffizialsstelle letzter Klasse im ga-

lizischcn Postdircktions-Bczirke, mit dcm Ge-
halte jähll. ü'<i5» si. und gegen eine Kaution
von UNO si., cvencuel cine Postamts-Akzessi.
stenstelle letzter Klasse mit jährt. 115 ft. ge-
gen Kautionsleistung von 4M» st.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachweis
sung der Kenntniß der rutdenischen und polni--
schcn Sprach^ jene um die Offizialsstelle auch
unter Nachwcifung übc? die abgelegte Pcstoffi.-

zialsfprüfung bis 2U. Ju l i d. I . bei dcr Post-
direktion in Lcmdcrg einzubringen.

ZweiPostoffizials- und cine Postakzessistenstelle
letzter Klasse im Triester Postdircktionsbczirke,
erstere mit dem Gehalte ja'hrl, 5,'<i5 si. und gc-
gen eine Kaution von « W si., lchtere mit jähr!
3 l 5 st. Gehalt und 4lM si. Kautioi». Gauche
sind bis 2U, Jul i d. I . bei dcr Postdirckcion
in Tricst einzubringen.

Ein unentgeltlicher Postamts-Praktikant im
Bezirke der Postdircktion zu Pest.

Die definitive Aufnahme und Beeidung cr-
folgt erst nach einer dreimonatlichen, entspre-
chenden prodeweiscn Verwendung. — Gcsuche
sind bis 20. Ju l i d, I . bci der genannten
Postdircktion einzubringen.

K. k. Postdirektion Tricst am 26, Juni !8 i l2 .

Z? l i l W l2) " Nr7 ̂ 7Ul^
G d k i t.

Aon dem k. k. Handelsgerichte zu Lai-
bach wird hiemit dcm Philipp Fa t to i i , unbe-
kannten Aufenthaltes, mitgetheilt, daß der über
Ansuchen der Gebrüder Rcinighaus in Graz
ergangene Zahlungsauftrag ddo. 2^j. Juni d.
I . , Z. 27<1l, wcg<n schuldiger Nechftlsumme
pr. ^:t37 si. 8 kr. öst. W. o, ». c., dcm drm'
scldcn bereits aufgestellten ('ul-nloi- nl,»t»nti.«!
Dr . Suppan hler zugcstcllt wor'dcn sci.

Laibach am 26. Jun i I8U2.

Z. i2«2. (2) Nr. 2«i48.

E d i k t
Nachdem zu dcr in dcr Erckulion des Fianz

! Draschlcr. wider Georg Klembas, s><:ln. ^s^» st.
»mittelst Edikt vom »:l. M a i d. I , Z. t ' ^ 7 ,
jaus dcn li l l . d . M . anqcm-dnct gcwcseuen Zcil-
bietung dcr, auf dcr Realität Urb. Nr . l'5<>
dl's Vinzcnz Dornik zu Sagor inlabulirtcn
Forderullg <n!s dcm SchulosckcitN' oom 7,. S. 'v-
tt'M'bcr l^55,, pr. l l i i8 st. C M . , kcin Kaufltt '
scigcr erschienen ist, so wird hicmit dic zwcitc
und lchte Fcilbietung dicf^r Forderung mit
dcm frühern Anhange am !4 . Ju l i d. I .
Vormittags !) Uhr vor dicscm k. k. Handels-
gerichte stattfindcn.

K. k. Landcsgcricht Laibach am 2 i . Juni

Z. l lu :z. (2) Nr ^(j^!>.
G d i k t.

Nachdcm in der Exckutionsfühung dcs Franz
Draschlcr gcgcn Gcorg Klcmbas, pctt» lON fi.,
dic in Exekution g/zogenc Fordcruuq dcr Hclcna
und des IoscfKlembas aus dcn: Ichuloschcinc
oom 25. Februar l « 5 5 , pr. 382 si. C. M .
bei dcr mittclst Edikt vom I» . Ma i d. I.^.
Z. l!>28, auf dcn ^ : i . Juni d. I . angcordne'
tcn ersten Fcilbietung nicht an Mann gebracht
wordcn ist, so wird nunmchr dic zwcire und letzte
Fcilbictung am l i . Ju l i d. I . frül) <) Uhr
vor dicscm k. k. Handelsgerichte mit dem A>^
hange des Ediktes vom l 3 . M a i d. I . , Z.
l!»2tt, stattfinden.
' Laibach am 24. Juni I8N2.

Vom k. k. Landesgenchte.

Z. l2(!U. (2) Nr. 2<l8ll.

E d i k t .
M i t Bezug auf daß Edikt vom 5. Juni ^

d. I . , Z. 2»!i5», wird von dem k. k. Handels-
gerichte Laibach bekannt gemacht, daß m l?cr
Exekutionösachc dcö Herrn Karl Hölzer wider
Filipp Fa t to r i , zilün. 3«0<» si-, am l7 . Junt
d. I . nicht alle Waren verkauft wmdcn ,-nd,
dahcr am 8. Ju l i d. I . zur zweiten "'.d letz-
ten Fcildictung mit dem frühern Anhange ge-
schritten wcrdrn wird.

Laibach am 28. Juni l8<!3.



36^

Z. 1192. (2) Nr. 14:)?.
(5 d i k ,.

^ ^:,n k, k. Bezirksamt, Mottl ing. alS Gericht.

(v> >, i üb,r Auüichen res Georg Nom uon Vn<
zdi-ch. du>ch L r , Pieuy Uln, Tschnncmbl. gegen Anna
Ialscha uon Verzbi^ Nr. 9. wegc» aus dem Zal'llmgs-
m.f,sags uom 20. Juni i860. Nr. 2l.';9. schuldigen
128 ft. 47 lr. 'ö, W. e. «. -̂̂  in die erclnlive öffciuliche
Versteigerung l«er. den, Achill» geDöngen. im Grund-
buä,e Gnt Smuk »>!' Urb. Nr. 190. Ncttf. Nr. 104
uorkoinmende», in d, r Elnicrgemcinde Perbischc zu Ver-
zbizh liegendcu Hnbrenlitäl sammt An« »ud Zugsbör.
in, gerichtlich erhobeuen Schätzung'?wertbc uon 367 ft.
ö. W.. gewilliget lind z»r Vornahme derselben die tkeku»
liven Fiiibietungslags.'Nungcn anf den 1. August, aus
den l . September nnd c>nf den 3. Oktober 1862. jc<
dcsma! Vormittags mn 9 Uhr in dieser Amlskanzle,
mil dem Aübange bestimmt woiden, daü Die feil^u-
liielende Realität bei diescr Fcilblctung auch unter dcm
Scbäyuügö^'erlbc an den Meistbietenden hintangegc»
den wclde.

D"s S^äl^ung^orolokoll. der Grundbuchöc^tvakl
uud die ^iz>lv!liouöbcdingu>ssc lönucu del diescm Ge-
richte in den gewöliulichl!» Amlsstundeu eingeseben
werden.

K. f. Bezirksamt Mot t l ing, tils Geiicht, am 8,
, . ., Ap l , l .1 's62/

Z"sl 93^(2) N< 176!
E d i k t.

Von dcm k. k. Bezi>ksamte Mölt lmg, als Ge-
' ^richl, wnd hiemit bekannt gemacht:

Es sr< über Ansuche» des Peter Wartbol vo»
Sl in izb . Zessionär dr»; Johann Schelko uo» Semizb.
gegeu Martin Schnpey >.'on Verlacha Ne. 4il. w?g>'n
,unli> dcm Vergleiche vo»< 10.Noucmb?r I8i!8. Nr. 4 I 7 l

^ m d Z.ssion 23. De,emb.r 1860 schuldigen 20 ss ?Ukr.
' 'ö . W, «, 5. e.) in die exekutive öfflulliche Versteigerung

der. dem Llßtern gebörigen . ,m Grundbuchc Gn>
Sm»k ^uli Fol. Nr. l i i tt. 164 vorkommenden, in der
Slcl,ergemr!»de Seinich zn Pn'tazlia Nr, 46 lie^snl'c,'
Ncallläl !>nlimt Zl!,nl)ör. i»' gcrichllich erdol'tnen Sä'ä;>
znn^üw'Nhe.ul.,» »l8^ st. ött. W. grw,l l igtt . und ^iir
Voixolime leisrll»en die lzttlnliue» Fsiü.'ietl>ngeiligft>^
Zungen lins Ve» l8. Jul i , anf drn 18. AngnN nnd cinf
dnl 19. Sepumdcl l. I . , j ldtsmal Vl.'rmilt!'c;ö um 9
Udr in siisrl Alniökan^n mit 0cm And.ingc l»lst>mmt
wlirdcn, dast die scuzlchielfnde Ntl i l i iät nur Dei drr
lrßtru ^eill'ictlü'g auch »mlcr dem Schaynngswerlhe a»
dcn Meistbietenden dinlcinge^elifn weide.

D̂ î < S^äpnngi'plotokoll. der GlMldbllchöcrtralt
lind die ^>zillN,l)»ol'eoi!,^lnssc können bei di»slin Gc>
richte ln rcll gewöyulichcn Amlöstunden tingeschcn
werdcn.

' K. k. Bezirksamt Möl l lmg, als Gericht, am 2,
M a i i8U2. ' ' . ^

Z^ i l 94 . " ^2 " ) ' "Nr. l'M.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Mot t l ing, als Gl<
ricln. .'ird l'icnut blkannt gemaä'l:

Es sli über oas Aninchen der ttirchenuolstllmn^
von Scmich, onrä) Ic>l'ann Filcha uon Scinizb. g f^ l i !
I^ch,'!lii SnnrklN' uon Kasckt^, we^cn ans dem V?i>
s>Ir,chc rom 1U. Jänner i860. Nr. 138, schuldigen IN) fi,
7ü kr. öst. W. «. t,. (^.. in die erckntivc össeutllche Vcr>
stcigerun^ der. dem Llyicln gedorigen, im Grund«
lmche Gut Semich .̂ ud Kurr. Nr. N <>t 2!i. dai'n im
Gruudl'uclie Gut Snn>k »nli E»t. - Nr. 89, 90 nxd
9 l vorkommsiidcn. i>i Kascht^ .^lil) z^onsk. Nr. 8
liegenden Iii 'aliiMsll sammt A,>« nut) Zugsl'ör, im qr»
liclitlich erl'obeuen Schäßun^oiuerlhe von 160< fi. ölt.
W , qewllliget liud zur Voroadme drrsllben lie Feil-
bietun^slagsaNnu^en auf den 2 l . I n l i . auf den 22.
Anhost uiw auf den 22. Leplenll'er l. I , jedesmal
Vornnllags um 9 Nl)r im O>tc der Nsalüäi mü
dcm Anliao^c bestimmt wotdc». daß die fs,Iz!llnclcnds
Nealität nur bei der leßtl» Fellbielliiig auch unter dem
Schayuuqömerlhe an den Meistbietenden hl»ta»a.ege
ben wcrde.

D.'s SchätMigsprotokoll, ter Grundbuchssktrakt
n»d oic ^,'i!,!ta!,c»!öl'ed,n^!ilssl' können bei dicslm Grrlchtr
in dcn gemödülichen Aint^stnu^n eingesehen werden.

K. k. Ve;<vksamt Möl t l ing , als Gericht, am
12. Mu i 1862.

Z 7 l ' i 9 3 7 ' <2) ^ Nr7 1806.
E d i k t .

Das f. k.'Pezirksamt Mö'ttlnu. als Gericht, macht
bekannt:

Ec l'abe Georg Pclrilsch uon Nadowiza. wider
Geor^ Abs'5 uon Raduoilsch. n»d dessen unbekannte
Nechl^üachfolger die ^l.i^e wlgrn Ancrkeunuliq d,S
Ei^sulbumrcchles auf den Weingarten 5ul> 1'cis). Nr,
<j00. ttc!GrundbuchHerischaftÄüwoangebracht. worüber
die Ta^>>^iln^ auf dcn 9. September 1862, früb 9
Uln' lücramls angeordnet, und zur Vertretung des
<3ck>^ten oder dessen Erben, dcrcn Aufeuthalt den>
Gtllchie uublkanitt lst. Hcrr Jakob Koß uon Mo l l .
ling bestellt wlirdc. Der Geklagte und dessen Rcchls>
nachfolgcr mcrrcn rnt i i ict t . dci ter Tasssaznng selbst

oder dnich einen von ilmen beslllN.'i, sD'.,ch!b,'.l'er û
eischciN'N. iv idr i^ l !^ die n'idev lilselbcu «ingslcilcie
V''>l)s>nd-Ill»g mit d<m auf ihre Gcflchr und K^slcn
btstclllcu Kurator gepflogen und dalüber einschicdc»
melde» wurde.

K. l, Ve^iiksai»t Möt i l i »^ . als Gericht, am 10.
Mai 1862.

Nr. I 8 0 l .
E d i l t.

Das k. k. Veznlöamt Moi t l iüg, als Gericht,
macht bekannt:

Es dlibc Franz Huchs uon Mottling gegell
Georg Golll'sch oon Vraschleu'iza oder dessen Erben yiei»
amls dic HNlige anf Erst l ing rines im Glundduche
Herrschaft Ainöd .^u!' ^'»i». Nr. 2 l 8 uollommeudsn
WclngcirlcuS angebracht, worüber die Tagiahuug auf
dru l6 . September l 8 6 2 . frül) 9 Ul)r yieramiü
angeordnet ui,d zur Vertreluug dtr Geklagten, dcre»
Aufeulyall cem Gerichte unbekannt ist, Herr Jakob
Noß uou Mottl ing liestelU wurde.

Dem genannten Geklagten oder dessen Erben
ivirv cri,inert, das slc bei der Tagsatumg selbst oder
dnrch ti>,en uon iljucu bestelNeu Machthaber zu lrichcinsi'
l)»ibcn, widrigenö die wider dieselben eingclclielc Vcr«
yandlnug mit dem auf ihre Gc^chr uud Kosten bestell»
icn ztuialor gepflogen nnd darüber ciilschiceen wer«
den würde.

H. t. Äezirksamt Mot t l ing, als Gericht, am 6.
Mai 1862.

Z. l197V (2) Nr. 1979.
E d i k t .

Von dem k- k. Vezirksamle Möt i l ing, als Gc>
bricht, wild bekannt gemacht. daß das Prinz Hobeuloyc

l7. In f i r . NegimeulS'Kommando ii» Trienl mic Ve«
schlng uoil 1 l . Ma i 1862. Z. 662 l>ml., die übcr
Martin Fur uoi« Hrib ucryäügt gewesene Knratcl
»ufzuhebell und ltim die freie VcrlnögNli^'gcbarnug
einzuräumen bcfxnoen habe.

K. k. Äeziilsamt Mot t l ing, als Gericht, am
19. Moi 1862.

Z. 1 2 N . ^ 2 ) ^ " " " Nr. 2662.
E d i k t .

Vom gtferligun k. k. VczlrlSamlt Ste in. a!ö
Gericht, wird bekannt gemacht:

Eö Hal), in dcr Efilutioussache des Josef Node
uon S te in , gegen M^ria nnd Kasper Slcrbiuz uo»
Pot io l , >n die aus,ssuchte Ncliziiliüou der, von der
Maria Sfei-binz eistanoene». im Giuubuche ^reuz^ul'
Uib. Nr. 227^» uorlommcndln. gelichilich auf 4!j? ft.
C. ^ l . bew'-rchelc» Fta<sn)rl>ilali>äl zu Poilok. lvcgeü
» l ^ l zugehalteucn i/izilcttlouobcdinguissl!,. gewilllgtl u»0
zur Voluahme derselbco die einzige Tagial^ung auf
den 2. A u g l l s l l I , srül) 9 bis 12 Uhr in der Oclichiö;
tanzlei angrortnet, bei welcher Tng,ahuug obige Nea>
loat auch unter drm Schapungswclthe Yintaugegebeu
weideu wird.

Del Oluiidbuchslktralt. die Vebingnisse nnd dao
Schap»ngi<pl0loloIi könne» täglich Hleramlo eingesehen
werden.

K. k. VcziikSaml Ste in , als Gericht, am 29.
Ma l I8U2.

>;, 122ii. l̂ 2) Nr. 2012.
E d i k t .

Von dem k. k Vezirköamle Fcistiil). als Gericht,
wild lncmn bckaunl gemacht:

Es sei übcr daö Ansuchen des Hcrcu Josef Dom«
ladisch uou Fcistrit). gegen Al>>o» Tomschizh vo» Giafeii '
brl!»n, wegen schuldige,, !56 ft. 8? kr. ö. W. c. .̂ . <'.,
die el^kuliue öffentliche Verstrigening der. dem Lsylcru
gehörigen, iin Grundbuche der Hcirschatt Aee!i?bcrg
>ub Neklf. 3/r. 4 l t t uorlommenoen Real,llät. im gsrichl«
lich erhobenen Schäpungow.rllic uon 147^ ft. 20 kr.
ö. W., gcwllllgct uno zur Voinähme dc>selben die elfte,
zweiie und dlitie Feill'i.Nlngökigsahuilg auf deu 11.
Jul i , anf dc» l l . Aligusl uud auf tun 11. Scplc^nbcr.
jedesmal Vormlltagö uin 9 Ubr in» Amtsorlc mit dem
Anhange beilimiut worden. daü die feilzubietende Necl-
lital nur be< dcr leßlcn Fcilbietung auch unter dem
Schäpungswrrlhe an den Meistbietenden hintangegebeu
werde.

Das 'Schat)!lugsprotokoII, der OrlmdbuchöMraki
uud dic Llzilationsbidlngnissc können bei diesem Ge-
richte >>' den gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
werken.

K. l . Bezirksamt Feistriß, als Gericht, am 16.
M a l 1862.

Z ^ 2 3 l . ' ^ ' ^ Nr. 1442.
E d i k t .

Von dem k. k, Vezirksamlr ^'andstraß . als Gericht,
wird bekannt gemacht, d.iß über Ansuchen des Erect ions'
führers Hr». Julius Frcihcrrn uo" Volsch uon Plcier-
iach. die mit dem Bescheide uon 19. September l t t 6 l ,
Z. 2 l 8 2 , auf den 12. I i i u i I. I angeoidn^lr Feilbie«
>llng der, dem Iobann ^uh.n uo>' Stoj^nekiuerd gehö'
rigen, im Gruudbuche Tliuioambart >n>' Rclf l . N>. 8 l
vorkomineildln Ncaliläl als abgethan migesebc» »vuldc.
nnd es so mit bei der l l . nnd l l l . mit dcm obbenaüi.lcn

Vesch,idc bewilligtci! Frillnelnn^stasssa^uuge!' zu uer>
blcil'sn dal.

Hl, k. Veznksamt ^andslrali, a!s Gericht, am 7.
Juni 1862.

Z. 1232. (2) Nr. '1338'
E d i k t .

I m Nachhange des dießgerichtlichen Ediktes uom
6. Juni 1862, Z. 14^2. wird bekannt gemacht, daß
Iobanu Terschenitsch von Tschatesch als Kurator in der
fraglichen Necktssache statt des A„lon Marok besteUt
nnd dellctirt ivurde.

K. k. Bezirksamt ^'audstraß. als Gericht, an,
20. I i m i 1862.

Z 12!i4. (2) Nr. 867.
E d i k t .

Von dun k. k. Vezilksamtc Li t la i , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es seien zur Vornähme der in der Erckutiouö>achc
des Auton Vojschischak uoii Großgabcr, gegen Elis.'.beih
Schrey don Obcroerh , pl)tc» !0l)si . e. 8. L. bewilligten
rrcfuliven FeilbietU'ig der, fnr Leßtere in Folge des El)c-.
uertrages ddo. 22. Jänner 183:5 anf der. dein Johann
Schrey ucböiigcn, im vormalige» Gruudbuchc der Pfarr«
gült Preuiskau ^u!i Urb. Nr. 1 l uorkommendeu Realität
iiitabulnten Hciratbglilsforoerung pr. 1->0 ft. O. M .
oder 167 fi. li0 kr, öst. W.. die Tagschllngcu auf den
24. Jul i l. I . und anf den 2 1 . August I. I . . jedesmal
srnl! uon 10—12 Ubr m der Gerichtskanzlei mit dem
'Aubangc angeordnc! worden, daü' odigc Forderung bei
der 2. Fcilbietni'g nölbigcnfalls auch unter dem Neinx
werthe an de>: Meistbietendeu überlassen wird.

K. k. Vezirksamt iut tai . als Gericht. 26 Ma i
1862.

Z 7 ? 2 3 7 " " M ' ' Nr. 9018-
E d i k t .

Vom k. k. Nädt, beleg. Bezirksgerichte in '̂aibach
lUird liiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Erskniiouösachc des Axdreas Scllan
uon Scidlior. gegen Joha»» Maioulb von Podl,pl'glou.
wegen ans dem gerichtliche» Vergleiche uom 111. Jul i
I860. Z. 10034. schl.ldger 49 ft o. 5. <).. die 3. ,reku.
iioc Flilbieiling der ,m Grnndbnche Auereperg xuli
Urb. Nr.''>13 uorkommeuoeu. gerichilich auf 1180 fi.
bewerlheten Ncalität, im Neassumirnngeovege bswi!i,gt
»nd zur Vornadme derselbe» der Tag auf oeu 26. Jul i
c>. I . Vormittags 9 Uhr hier^mis mit oem Aubangc
angeordnet worden sei, daß lxel'ei die Nrcililäl anch
nnier drii» Schäpnngsw,ilhe lninaugegeben lverdc.

Dic ^izitaiil'nobcdingn,^ der Grundbuchserlrakt.
»>id das Schäl),mgöprotokoU lönne» hieramts eingefelien
!verc>e».

^aibach am I.'l. Inn i 1862.

Z, l 2 4 l . ( 2 ) ' Nr. 3399.
E d t k t.

Von dem ?. l . Vezirksamle Planina, als Gericht,
«rird dem unbekannt wo abwesende!» Matthäus D>^
n,k oou Zilkiüp. bicrmll erinnirt:

Es habe t)lanz Fuilan, UlNi Zirknih Nr. 217 , wi«
der denselben die Mage lvge» E>sipung deK Eigenlhums
auf deu Acker >ul lo^liim, I>mu. Urb, Nr. 36 -n! Thurulak.
,>i„l) r>l«l>5. 3. Juni 1862, Z, 3399. dieramlS elügebiacht.
worüber ^iir mündlichen Vell'andlung die Ta„saMl»g
auf deu 24. Hepiember 1862. frul) 9 Uhr mit dem'An»
bange des i), 29 a. G. O. lnigeoiducl. uno dcn Gt°
klaglen wegen ihres unbekannt.»« Aufen!b.,IleS Herr
Adolf Obresa uon Z>rknlh. als l.'uiulo,- ncl nclul» auf
seine Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu'l Yen, Ende verständiget,
daß ?r allenfalls zn rechter Ze'il salbst ,zn erscheiniNi oder
sich eiiiln ailoern Saänoaller zl! beslelleil n>,y, anher
naüch^ft zn'machen habe, widrigenö diese Rechtssache
,„i l dem anfgeslcllle» Knrator ueihandelt werdcii wlld.

K k. Bs^iik.'aml Planina, als Gericht, nm
4. I l l i n 1862.

Z""l2^Ge2) Nr. 3«0ft,
'ft'''- E b ' l k t.

Vo» den» k. k. Beurksamte Planiua, als Ge-
licht, wird hienul bekannt gemacht:

Es sci ül'ee daö Ansuchen des Martin Petlizb
uon Plauina, als Vormund dlö minderj. Joscf Hwdboj
uon dort. gegen Jakob Z!>uk uon Konnim Nr. 10 l . we»
aen Vlrglsichs u^m 1Z. März 18.'i7, Z, 1729. schult'!,
gen 403 ft. 30kr, ö. W. "- »̂ c., i>, die erelutioe ösfcn!°
liche Vtlsteigerung der, dem ^fhlern gehöligen. im
Glundbnche ^oi^I) ">!) Nckif. Nr. 3li. und 63 und .̂ ul)
Uib. Nr. 13 und 20 umkommende» Realität, im gericht«
lich erhobeneil Schähnngswerthe uon 2029 ss. öst. W „
gewilliget und zur Vornahme desselben die elekntivcll
Fe!lb!elu»gstagsal)llngcu auf de» 2. August, auf den 3.
September nnd auf dc» 4. Oktober 1862. jedesmal
Vorniitlags nm 9 Uhr im Gerichtsfihe mit dem An-
hange bchimmt worden, daß oic feilzubietende Neal>lät
nur bei dcr letzte» Feil-bietung auch'unter dem Schä«.
zuugswerlhe an dcu Meistbieteudel, biulangegeben werde.

Das Schapuugsprotokoll. der Grundbuchserlrakt
und die Liziialionsbedinguisse können in den gewöhnliche,»
Amtöstunden eingesehen werden.

K, k, Aezirksaml Pjanina. als Gericht, am 15!.
Juni 1862,


